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	1. SCHATZINSEL
	Hotel Colony** / ***

	2. MARIA LA GORDA
	Hotel Maria la Gorda***

	3.CAYO JEVISA
	Hotel Cayo Levisa**

	4. PLAYA GIRON
	Hotel Playa Giron***

	5. SANTA MARIA
	Hotel Sol Cayo****

	6. CAYO COCO
	Hotel Playa Coco****

	7. CIENFUEGOS
	Hotel Faro Luna***

	8. CAYO LARGO
	Sol Club Cayo Largo****½

	9. SANTA LUCIA
	Hotel Club Santa Lucia****

	
	


	1. Die Schatzinsel – Hotel Colony ** / ***

	
Lage: Im Südwesten, ca. 50 km vom Flughafen Nueva Gerona entfernt, liegt die Hotelanlage Colony, einzige touristische Ferienanlage auf der Schatzinsel, am hoteleigenen naturbelassenen Sandstrand. 
Ausstattung: Die Anlage besteht aus einem doppelstöckigen Hoteltrakt mit 53 Zimmern und 24 renovierten Bungalows, teilweise doppelstöckig. Zentral die Rezeption mit großer Lobby, das Restaurant und der Einkaufsshop. Die Anlage wurde 1958 vor der Revolution erbaut und seitdem nur teilweise renoviert.  
Verpflegung: Vollpension, das Mittagessen kann auch ohne Aufpreis im Ranchón am Tauchgebiet eingenommen werden. Das Essen wird typisch cubanisch und teilweise europäisch zubereitet. 
Unterkunft: Die Bungalows wurden ganz abgerissen und 2002 komplett neu aufgebaut, die Bäder mit jeglichem Komfort ausgestattet und die Zimmer neu und modern möbliert. So hat jedes Zimmer einen großen Fernseher, bequeme und große  Betten, eine schöne Sitzecke und eine Klimaanlage. Die Bäder sind teilweise mit Marmor gestaltet, besitzen einen großen Spiegel, einen Fön, körperförmige Badewannen und Duschen mit verstellbaren Duschköpfen. Zudem wurden die Strom- und Wasserleitungen 2002 komplett neu gelegt. Es war die größte und grundlegendste Renovierung dieser Anlage insgesamt


	Tauchbetrieb Colony

	
Das Tauchen wird auf der Schatzinsel besonders groß geschrieben. 
Tauchbasis: Zur Hotelanlage Colony gehört eine der größten Tauchbasen der Karibik mit einer eigenen Marina, mehreren Tauchschiffen und 263 überwiegend Alu-12 ltr.-Flaschen (DIN/INT). Dort befindet sich auch die Kompressor-Füllstation (kein Flaschenschleppen!) sowie ein Technik-Raum, in dem kleinere Reparaturen an Ihren Geräten ausgeführt und Ihre Tauchlampen mit 220 V aufgeladen werden können. Neben der Füllstation befindet sich ein Aufbewahrungsraum für Ihre Tauchausrüstung. Außerdem stehen 25 Ausrüstungen von Spiro und Cressi zur Verfügung. Eine Leihausrüstung kostet etwa € 17,-- pro Tag. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach SSI, ACUC und CMAS Richtlinien. Für Einsteiger ist die Schatzinsel allerdings nicht geeignet. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Der Korallenbewuchs beginnt bereits an der Wasseroberfläche, die schönsten Tauchreviere befinden sich zwischen 15 und 18 Metern Tiefe, sehr schöne Tauchplätze und viele Unterwasserhöhlen an den Steilabfällen, die sich bis zu 400 Meter Tiefe an diesem zweitgrößten Korallenriff der Welt hinziehen. Besonders zeichnet sich das Canarreos-Riff durch riesige Korallen- und Gorgonienformationen aus, von denen über 150 Arten vor der Schatzinsel gezählt wurden, sowie durch den großen Bestand tropischer Fische mit fast 600 Spezies, die hier besonders zahm sind. Die 25 Tauchguides haben 56 Bojen abgesteckt, viele weitere Tauchplätze sind unmarkiert. Die Sicht beträgt selten unter 30-40 Meter, bedingt durch die geschützte Lee-Lage des Haupttauchgebietes. Aus diesen Gründen sind auch kaum Strömungen anzutreffen, ein unschätzbarer Vorteil! 
Bereits 1980 wurden die Tauchplätze zum Naturschutzgebiet und Meerespark erklärt. Hier ist es unter Strafe verboten, mit Harpunen und Wurfspeeren zu fischen. Die cubanischen Tauchguides achten penibel auf Einhaltung dieser Vorschriften, deshalb ist das Tauchgebiet hier auch noch so intakt. Nirgendwo in der Karibik sind die Fische zutraulicher, die Korallenformationen besser erhalten. Erleben Sie die traumhaften Einblicke in die Unterwasserwelt! 
Tauchablauf: Das Tauchgebiet befindet sich 13-20 Meilen von der Hotelanlage entfernt. Sie fahren täglich mit Kleinbussen zur 1-2 Minuten entfernten hoteleigenen Marina, ab dort mit den Tauchbooten, die alle mit einer Taucherplattform ausgestattet sind, zu den Tauchrevieren bzw. zum sog. Ranchon. Vormittags wird ein Tieftauchgang bis zu 36 oder 40 Meter durchgeführt, nachmittags ein zweiter Tauchgang bis zu 15 Meter Tiefe, jedoch nicht weniger reizvoll. 
Besonderer Tipp: Sollten Sie nach dem ersten Tauchgang noch etwas Luft in Ihrer Flasche haben, ist ein „Kurz-Tauchgang“ unter der Plattform eine echte Empfehlung. Dort finden Sie, in nur 3 Metern Tiefe, Rochen, Trompetenfische und Schnapperschwärme die auf ins Wasser fallende Essensreste hoffen. Zudem kommen Makrofans auf Ihre Kosten, da es dort Garnelen in Knubbelanemonen und Spinnenkrabben auf schwammverkrusteten Stützpfeilern abzulichten gibt. 

Das Ranchon: Hier wurde eine bisher in der Karibik einmalige Idee verwirklicht: Unmittelbar bei den Tauchplätzen wurde im Meer ein Restaurant auf Stelzen errichtet, von dem aus ein langer Steg zu einem traumhaften Sandstrand führt, umgeben von unberührter Dschungellandschaft. Begleitpersonen können einen Tagesausflug zum Ranchón für ca. 6 US $ buchen und diese reizvolle und unvergleichbare Atmosphäre genießen. Auf der Plattform und am Strand befinden sich Sonnenliegen. Unmittelbar vom Ranchón aus können Sie schwimmen und am nahen Korallenriff schnorcheln. 


	Fazit

	
Das Hotel ist einfach und entspricht nicht europäischem Standard, die Bungalows jedoch sind ausgesprochen schön. Die Anlage ist sauber und gepflegt, man wird von den Cubanern immer mit einem Lächeln begrüßt und nach dem Tauchen herrscht eine sehr angenehme Atmosphäre in der Anlage, wenn man über die erlebten Tauchereignisse erzählt. Und davon gibt es bei einem Tauchurlaub auf der Schatzinsel reichlich. Die Tauchgebiete sind fantastisch, weshalb wir auch Gäste haben, die bereits seit 20 Jahren auf die Insel zum Tauchen reisen, und immer wieder kommen. Das Tauchen ist einfach sensationell und die Schatzinsel bietet nach der einhelligen Meinung von Fachleuten die besten Tauchplätze der Karibik

Unsere Meinung:

☺☺

☺☺☺☺☺
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☺☺☺☺





 Bungalows

	


	2. Maria la Gorda - Hotel Maria la Gorda ***

	
Lage: Im äußersten westlichen Teil der Insel Cuba, ca. 300 Kilometer von Havanna entfernt, befindet sich das Hotel Maria la Gorda. Die Anlage ist ein touristisches Juwel für Taucher, Naturliebhaber und Romantiker, die keinen Wert auf Animation und Nachtleben legen. Die Anlage befindet sich im 1979 errichteten, abgegrenzten Nationalpark von Guanahacabibes der gleichnamigen Halbinsel, mit einer unglaublich vielfältigen Flora und Fauna mit teilweise endemischen Echsenarten. 
Ausstattung: Die Hotelanlage besteht aus 34 Zimmern und seit 2003 auch 12 Bungalows. Die Bungalows sind in den Wald neben der Rezeption gebaut und durch einzelne Stege miteinander verbunden - die Konstruktion ist äußerst ansprechend. 
Eine gut sortierte Bar befindet sich direkt am Eingang der Anlage, daneben ein kleiner Souvenirshop und ein neues zusätzliches Restaurant (nicht im HP/VP-Programm inbegriffen). Bei der Tauchbasis und dem Restaurant finden Sie eine Mietwagenstation mit wenigen Mietautos und -mofas. Diese ist zwar nicht immer besetzt, jedoch kann man Mietwägen zumeist beim Hotel anfordern. 
Verpflegung: Das Hauptrestaurant ist direkt am Meer gelegen, wo einfache, jedoch sehr schmackhafte Speisen zubereitet werden(auch als Buffet). Sehr schön ist hier die Möglichkeit auf der Terrasse in unmittelbarer Meeresnähe zu essen. 
Zimmer: Die einfachen Zimmer sind alle mit Bad/WC, Klimaanlage, Fernseher, Minibar, Terrasse oder Balkon ausgestattet. Die Bungalowzimmer sind ebenso ausgestattet und zudem komplett neu eingerichtet. 


	Tauchbetrieb Maria la Gorda

	
Tauchbasis: Die Basis liegt zentral in der Anlage, unmittelbar am Sandstrand, gleich am Anlegesteg des Tauchschiffes. Sie ist mit 10 und 12 ltr.-Geräten (INT) ausgestattet, sowie mit einem großen Bauer-Kompressor. Tauchwesten, Lungenautomaten und ABC-Ausrüstungen können zu akzeptablen Preisen ausgeliehen werden. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach SSI, ACUC und CMAS Richtlinien. Für Einsteiger ist Maria la Gorda allerdings nicht geeignet. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Die Tauchlehrer haben 26 Tauchplätze abgesteckt, die zumeist am Außenriff liegen, das bis auf ca. 2500 Meter abfällt. Die Sichtweiten betragen zumeist mehr als 40 Meter. Oftmals finden Sie hier Zackenbarsche beachtlicher Größe, sowie Muränen, Engelsfische, Papageienfische, Grundhaie und sogar Walhaie (zu bestimmten Jahreszeiten). Auch sind hier kaum Strömungen anzutreffen. Einer der populärsten Tauchplätze ist der „El Jardin de la las Gorgonias“, was soviel bedeutet wie Gorgoniengarten, nicht zuletzt wegen der einheimischen Nassau-Grouper-Dame „Lola“. Man sieht viele Korallenblöcke mit kleinen Überhängen in denen man durchaus Ammenhaie oder Rochen antreffen kann. Ebenso sehr schön ist „El Bajo de Uvero“, da man dort ein kleines, dicht bewachsenes Wrack in ca. drei bis acht Metern Tiefe vorfindet. Weiterhin sieht man Rochen, Sandaale und die allgegenwärtigen Grunzer. Auch die Makrowelt bietet mit Nacktschnecken, Putzerstationen und Schleimfischen reichlich Motive. Dieser Platz ist auch für Schnorchler geeignet. Generell sind die Tauchplätze vor Maria la Gorda gekennzeichnet von Steilwänden, Höhlen, Spalten, Canyons und Zerklüftungen, die Lebensraum für jede Menge maritimes Leben sind. 
Besonderer Tipp: Außerdem ist es wirklich lohnenswert von Strand aus zu schnorcheln. Schon der eigene Steg ist der Lieblingsaufenthaltsplatz für viele Kleinfische! Aber auch Barakudas und Rochen sind keine Seltenheit am weiter hinten beginnenden Riff. 
Tauchablauf: Täglich werden Tauchgänge vormittags und nachmittags (teilweise zusätzlich auch mittags) durchgeführt, wöchentlich auch 1-2 Nachttauchgänge (optional). Der absolute Vorteil der Anlage Maria la Gorda liegt darin, dass die Plätze maximal 15-30 Bootsminuten entfernt liegen.


	Fazit

	
Wer Ruhe, schöne Strände und Tauchen ohne viel Stress sucht, ist hier genau richtig. 

Unsere Meinung:

☺☺☺

☺☺☺☺☺
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	3. Hotel Cayo Levisa **

	
Lage: Cayo Levisa ist eine kleine Insel, rund 25 Minuten vor der Nordküste der Provinz Pinar del Rio. Die Fahrt von Havanna zum Hafen Palma Rubia vor der Insel dauert ca. 2 Stunden. Zur einen Seite der Insel hin befindet sich ein wunderschöner Strand, zur anderen Seite der Anlegesteg und Mangrovengebiete. Die Insel ist nicht sehr groß und das Hotel ist die einzige Einrichtung auf der Insel. 
Ausstattung: Die Hotelanlage besteht aus 35 Bungalows, wobei 15 davon komplett neu gebaut wurden. Unsere Gäste werden bevorzugt, je nach Verfügbarkeit, in den neuen Bungalows untergebracht. Ein kleiner Weg führt durch die Mangroven vom Anlegesteg zum Hauptbereich der Anlage. Dort findet man einen kleinen Shop, mit Souvenirartikeln, sowie ein kleiner Supermarkt, den Empfangsbereich und das Restaurant mit Terrasse und Bar. Auf der Terrasse der Bar lässt sich ein Tag wunderschön mit einem Cocktail bei einem Sonnenuntergang ausklingen! Gelegentlich finden an der Bar auch Unterhaltungsabende statt. 
Verpflegung: Das Hauptrestaurant ist direkt am Meer gelegen, wo einfache, jedoch sehr schmackhafte Speisen a-la-carte zubereitet werden. An der Bar gibt es eine Snacks für zwischendurch und hervorragende Cocktails. 
Zimmer: Die Bungalows sind alle mit Bad/WC, Klimaanlage, Fernseher, Kühlschrank, Terrasse oder Balkon ausgestattet.


	Tauchbetrieb Cayo Levisa

	
Tauchbasis: Die Basis befindet sich gleich am Anlagesteg der Insel, wo auch das Tauchschiff liegt. Sie ist mit 10 und 12 Ltr.-Flaschen (INT) ausgestattet, sowie mit einem ganz neuen Bauer-Kompressor. Es stehen 14 komplette Ausrüstungen zum Tauchen und zum Schnorcheln zur Verfügung. Die Basis ist nicht sonderlich groß und hat auch kein wirkliches „Ladenbüro“, sondern dient mehr als Annahme und Ausgabe. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach SSI, ACUC und CMAS Richtlinien. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Es gibt  16 abgesteckte Tauchplätze, wobei noch viele Bereiche nicht erkundet wurden. Cayo Levisa ist gerade erst dabei ein Taucherziel zu werden! Die Sichtweiten sind oft beträchtlich, nicht selten bis 40 Meter, da das Wasser wirklich ein unglaublich klares Türkisblau  besitzt. Muränen, viele Barakudas, Grouper, Schildkröten, Tarpone und auch Ammenhaie sind hier sehr häufig zu sehen, ansonsten ist der Fischreichtum besonders auffallend. Die Korallen sind für die Nordseite sehr gut erhalten! Die besten Tauchplätze heißen „El Arco de Ludovico (Abhang von ca 30 Metern), La Corona de San Carlos (Laichgebiet von vielen Fischen wie z. B. Barschen), El Infierno (Drop Off bis ins Unendliche)  und Acquario (viele Barakudas und Muränen). 
Tauchablauf: Täglich werden Tauchgänge vormittags und nachmittags (teilweise zusätzlich auch mittags) durchgeführt, wöchentlich auch 1-2 Nachttauchgänge (optional). Ein großer Vorteil ist, dass die Plätze in maximal 15-30 Bootsminuten erreicht werden. Schnorchler werden auch auf den Booten mitgenommen und dies lohnt sich! Die Riffe beginnen bei vielen Tauchplätzen bereits fast an der Oberfläche und der Fischreichtum ist wirklich klasse. Es werden auch eigens für Schnorchler Ausfahrten organisiert und angeboten. 


	Fazit

	
Ähnlich wie Maria la Gorda ein Ziel zur Entspannung an einem wunderschönen Strand mit stressfreiem Tauchen. 

Unsere Meinung:

☺☺☺☺

☺☺☺





 Hotel


 Tauchen

	


	4. Playa Giron - Hotel Playa Giron ***

	
Lage: An der Karibikseite Cubas gelegen, ca. 2 ½ Stunden Fahrtzeit vom Flughafen Varadero entfernt, direkt am Meer mit hoteleigenen Sandstrand. Zum Schutz des Strandes, wurde eine Wellenbrecheranlage ins Meer hinein gebaut. 
Ausstattung: Die weitläufige Anlage verfügt über 287 Zimmer, einen großen Poolbereich und eine parkähnliche Anlage mit Palmen und großen Bäumen. Das im Hotel gelegene Tourismusbüro organisiert Mietwägen und preisgünstige Ausflugsfahrten und -flüge  z.B. nach Trinidad, Havanna und zu diversen vorgelagerten Inseln. Das Hotel ist keine typische internationale All-inclusive-Anlage für Familien, sondern vielmehr ein cubanisches Hotel mit besonderer Lage für das Tauchen und Ausflüge. Außerhalb neben der Anlage befindet sind eine Diskothek, sowie ein kleines Museum. 
Verpflegung: All-inclusive, die Küche ist cubanisch mit einigen internationalen Gerichten, jeweils in Buffetform. Nationale Getränke zu den Mahlzeiten sind ebenso inkludiert. 
Zimmer: Alle Zimmer sind zweckmäßig eingerichtet und verfügen über Dusche/WC, Klimaanlage, Telefon und Fernseher mit SAT-TV. 
Besonderheit: Vor einem Jahr wurde sehr aufwendig an der kleinen Bucht „Caleta-Buena“ für die Gäste des Hotels ein zusätzlicher idyllischer Aufenthaltsbereich geschaffen. Dort befinden sich Liegen, ein Wassersportzentrum, sowie ein kleines Restaurant mit Bar und man kann schnorcheln und baden (bitte Badeschuhe mitnehmen). Ein Shuttlebus verkehrt mehrmals täglich


	Tauchbetrieb Playa Giron

	
Tauchbasis: Die Tauchbasis befindet sich direkt im Hotel und wurde gerade renoviert. In der Basis stehen genügend Stahltanks und Leihausrüstungen zur Verfügung. Ein neuer Kompressor wurde gerade angeschafft, sowie ein neues Zusatzhaus mit Videovorrichtungen eingerichtet. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach ACUC und CMAS Richtlinien. Für Einsteiger ist Playa Giron allerdings nicht geeignet. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Bereits wenige Meter unterhalb der Wasseroberfläche beginnt der Korallenbewuchs, der sich dann sanft abfallend auf 10-20 Meter hinzieht und zu einem Steilabfall übergeht, der über mehrere hundert Meter bis in die Tiefsee abfällt. In den Tauchrevieren bei  Playa Giron wurden über 100 Korallen- und Gorgonienformationen registriert. 
Das absolute Highlight sind die Höhlentauchgänge in den Cenoten, die sich rund um Playa Giron, einige Meter von der Küste entfernt im Hinterland, befinden. Viele der Höhlen sind sehr geräumig und mit Seilen oder sogar Lichtseilen ausgestattet, teilweise haben diese sogar wundervollen Stalagmiten- und Stalaktitengebilde. Die Oberflächenschicht besteht aus Süßwasser, darunter ist Meerwasser. Die Tiefe reicht bis zu 45 Metern! Das Meerwasser ist außerordentlich klar (Grundsicht von der Oberfläche), dennoch sollten Tauchlampen mitgebracht werden. 
Die bekanntesten Tauchplätze heißen Cueva el Brinco (ganz klare Grotte), El Ebano (sehr schöner Korallenbewuchs mit Höhlen), Punta Perdiz (Ein kleines Wrack, Wand mit Canyons) und El Brinco Ocean (Steilwand bis zu 40 Metern). 

Tauchablauf: Getaucht wird überwiegend von Land aus. Man fährt mit einem Jeep oder Bus zu den Tauchplätzen, die zwischen 10 - 30 Minuten entfernt liegen, von wo aus man direkt ins Wasser geht. Danach schwimmt man bis zur Riffkante ungefähr 50-200 Meter. Ideal für Schnorchler.


	Fazit

	
Das Preis-Leistungs-Verhältnis ist sehr gut und die Cenotentauchgänge sind wirklich etwas Besonderes. 


Unsere Meinung:

☺☺☺

☺☺☺





 Hotel


 Tauchen

	


	5. Santa Maria - Hotel Sol Cayo ****

	
Lage: Das Hotel liegt wunderschön in einem traumhaft angelegtem Garten direkt am schönen Sandstrand. Transferzeit von Varadero ca. 2,5 Stunden. 
Ausstattung: Die Hotelanlage ist ein absoluter Traum! Die 300 Zimmer verteilen sich unauffällig in der tropischen Anlage des Hotels, in einstöckigen Häusern mit 2 oder 4 Wohneinheiten. Die große Poollandschaft schlängelt sich sehr aufwändig gestaltet mit verschiedenen Bereichen durch den Garten - Liegen und Sonnenschirme gibt es kostenlos. Zu den weiteren Hoteleinrichtungen gehören die wunderschöne Lobby, eine Boutique, Friseur, Beauty-Salon, Diskothek und eine Piano-Bar. Darüber hinaus gibt es am Pool ein Actvity-Center mit verschiedenen Unterhaltungsmöglichkeiten wie Tischtennis, Billard und Wasserball. Zentral in der Anlage befindet sich das große und sehr schöne Hauptrestaurant, während sich zwei Spezialitätenrestaurants fast gemütlich im Garten versteckt in der Anlage befinden. Am Pool gibt es noch eine Poolbar, die sowohl Getränke wie auch kleine Snacks zubereitet. 
Verpflegung: All-inclusive – Vollpension, Snacks und Getränke sind im Grundpreis enthalten. 
Zimmer: Die hübschen Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Fön, Telefon, SAT-TV, Safe, Klimaanlage, sowie Balkon oder Terrasse ausgestattet.


	Tauchbetrieb Cayo Santa Maria – Dive Station Las Brujas

	
Tauchbasis: Die Tauchstation liegt ca. 6 Kilometer vom Hotel entfernt direkt neben der Hotelanlage Las Brujas, der Transfer wird per Bus durchgeführt. Bei unserem Besuch vor Ort im März 2005 wurde die Marina noch gebaut, bei Drucklegung (07/05) hieß es, dass sie bis Ende 2005 fertig gestellt sein wird. Der Tauchablauf funktioniert aber ohnehin auch so. Die Basis verfügt über ein Boot für 12 Personen, 20 komplette Mares - Ausrüstungen, 25 x 12 Ltr.- Alu- und Stahltanks, sowie 2 Tauchlehrer. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach ACUC und CMAS Richtlinien. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Im Norden Cubas zeichnen sich die Tauchplätze durch ihre Vielfalt an Korallen und der attraktiven Unterwasserfauna aus. Traumhafte Korallengärten, Rochenkolonien, viele Barakudas, Fischschwärme und Muränen zeichnen dieses Gebiet aus. 
Tauchablauf: Zweimal täglich finden Tauchausfahrten zu den attraktiven Tauchplätzen in der Umgebung statt, wobei diese ca. 10-20 Minuten von der Marina entfernt liegen 


	Fazit

	
Was für ein wunderschönes Hotel, die kurze Transferzeit vom Flughafen und eine neue Tauchbasis… Ideal für tauchende und schnorchelnde Strandurlauber! 

Unsere Meinung:

☺☺☺☺☺

☺☺☺





 Hotel


 Tauchen

	


	6. Cayo Coco - Hotel Playa Coco ****

	
Lage: Dieses außergewöhnliche Hotel liegt direkt an einem schönen Sandstrand in der Mitte der Insel Cayo Coco. Transferzeit vom Flughafen Cayo Coco ca. 15 Min.. 
Ausstattung: Die Hotelanlage ist sehr schön und ansprechend angelegt, zentral der große Pool, sowie drei der fünf Restaurants, und in Richtung Strand befinden sich die 307 Zimmer in mehreren zweistöckigen Gebäuden, die durch ihre Architektur und unterschiedlichen Farben aber nicht groß wirken. Es stehen mehrere sportliche Einrichtungen zur Verfügung, wie z. B. Tennisplätze, Fitnessstudio, Fahrräder, sowie ein Entertainmentraum mit Videospielen und Tischtennis. Darüber hinaus gibt es einen Miniclub und ein großes Amphitheater, in dem tagsüber einige Kurse angeboten werden und abends Aufführungen stattfinden. Besonders zu erwähnen sind noch die Spezialitätenrestaurants (japanisch und italienisch), die wirklich ausgesprochen gut sind, aber nur einmal pro Woche mit Reservierung genutzt werden können. 
Verpflegung: All-inclusive – Vollpension, Snacks und Getränke sind im Grundpreis enthalten. 
Zimmer: Die geschmackvollen eingerichteten Zimmer sind mit Bad oder Dusche, WC, Fön, Telefon, SAT-TV, Safe, Klimaanlage, Minikühlschrank, sowie Balkon oder Terrasse ausgestattet


	Tauchbetrieb Playa Coco – Blue Diving

	
Tauchbasis: Die Tauchbasis befindet sich im Hotel Melia Cayo Coco, ca. 5 Minuten vom Hotel Playa Coco entfernt. Sie verfügt über drei Kompressoren, 100 12 Ltr-Flaschen, 50 komplette Ausrüstungen und zwei Boote: Zum einen die Blue Diving I - dieses Boot stammt aus dem Schiffskörper eines Fischerboots aus Glasfaserkunststoff mit tiefem Kiel, ist 16 Meter lang und mit einer Kochjute, Toiletten, Tankträger, GPS, VHF- Radio und Echolot ausgestattet. Es kann bis zu 30 Personen mit den entsprechenden Tauchausrüstungen und die aus 5 Personen bestehende, für die Taucherbegleitung ausgebildete Bordmannschaft aufnehmen.  Und zum anderen die neue Errungenschaft Blue Diving II, ein Hochsee-Motorboot, das mit 2 Motoren ausgestattet ist und 12 Taucher aufnehmen kann. Es verfügt über 4 Kabinen, eine Küche, Toiletten, Tankträger, GPS, VHF - Radio und Echolot. Dieses Boot wird für die Tagesausflüge verwendet. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach ACUC und SSI Richtlinien. Darüber hinaus kann ein Nitrox-Kurs belegt werden. 
Sprache: Englisch, Italienisch und Spanisch
Tauchplätze: Im Norden Cubas zeichnen sich die Tauchplätze durch ihre Vielfalt an Korallen und der attraktiven Unterwasserfauna aus. Man sieht kleine und mittlere Muränen, Blaupunktrochen, Adlerrochen, kleine Riff-Fische (u. a. Papagei- und Kaiserfische), Schildkröten, große Barscharten, kleine bis mittlere Barrakudas, mit ein bisschen Glück auch Ammenhaie, teilweise sogar große Hammerhaie. Dazu gibt es 2 kleine Bootswracks die künstlich versenkt wurden und von Muränen bewohnt werden. Die Korallen sind zudem in einem sehr guten Zustand! 
Tauchablauf: Täglich bis zu 3 Tauchausfahrten und Tagesausflüge mit Mittagessen an Bord werden angeboten


	Fazit

	
Ein schönes Hotel, eine schöne Insel und gutes Tauchen – die perfekte Mischung!

Unsere Meinung:

☺☺☺☺

☺☺☺☺





 Hotel


 Tauchen


	


	7. Cienfuegos - Hotel Faro Luna ***

	
Lage: Im Süden der Insel Cuba, ca. 3 Fahrtstunden vom Flughafen Varadero und ca. 10 km  von der Provinzhauptstadt Cienfuegos entfernt, direkt am Meer neben einem Sandstrand, befindet sich die kleine Hotelanlage Faro de Luna. 
Ausstattung: Zur Anlage gehören eine kleine Rezeption mit Lobbybar, ein Restaurant, ein Pool und eine Open air-Bar mit Tanzfläche. Das im Hotel gelegene Tourismusbüro organisiert Mietwägen und preisgünstige Ausflugsfahrten und -flüge  z.B. nach Trinidad, Havanna und zu diversen vorgelagerten Inseln. Alle bisherigen Gäste waren von der Betreuung und der Freundlichkeit des Personals besonders angetan. 
Haupthaus, Lobby und Bar, Restaurant und Poolbereich wurden 2003 komplett neu renoviert. 
Verpflegung: Die Küche ist cubanisch mit einigen internationalen Gerichten, mittags á la carte und abends in Buffetform. 
Zimmer: Alle 42 Zimmer haben einen großen Balkon mit Meerblick und verfügen über Dusche/WC, Klimaanlage, Telefon und Fernseher mit SAT-TV


	Tauchbetrieb Faro Luna

	
Tauchbasis: Die Tauchbasis befindet sich in einem eigenen Haus, ca. 2-3 Gehminuten vom Hotelgarten. Zur Tauchbasis gehören ein Aufenthaltsraum und ein Kompressor- und Geräteraum, der auch als Lagerraum für Ihre Tauchutensilien dient, sowie ein Süßwasser-Bassin und Duschen.  In der Basis stehen 55 Stahltanks mit DIN- und INT-Anschluss, 9 Lampen für Nachttauchgänge und 15 komplette Leihausrüstungen von Mares zur Verfügung. Von der Tauchbasis führt ein 200 Meter langer Weg zu einer kleinen Marina mit den beiden dort liegenden Tauchbooten. Eine Leihausrüstung kostet etwa € 13,-- pro Tag. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach ACUC und CMAS Richtlinien. Für Einsteiger ist Faro Luna allerdings nicht 100%-ig geeignet. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: Bereits wenige Meter unterhalb der Wasseroberfläche beginnen die Tauchplätze, der Korallenbewuchs zieht sich sanft abfallend auf 10-20 Meter hin und geht zu einem Steilabfall über, der über mehrere hundert Meter bis in die Tiefsee abfällt. In den Tauchrevieren bei  Cienfuegos wurden über 150 Korallen- und Gorgonienformationen registriert. Ein absolutes Highlight sind die vielen Canyons, die bei fast allen Tauchplätzen vorzufinden sind. Das in 18 Metern Tiefe gelegene Wrack der „Camaro Nero II“ bietet bunt bewachsen und von unzähligem Kleingetier bevölkert schöne Fotomotive. Die nach unserer Meinung schönsten Tauchplätze vor Ort sind „El Labirinto“, ein echter Irrgarten aus zu betauchenden Durchbrüchen, Canyons, Tunnels und Überhängen, sowie „La Cueva“, die Höhle eines scheinbar ins Unendliche führenden Drop-Offs in 32 Metern Tiefe. In der Höhle sind Krabben, Langusten, Schwämme und Krustenanemone zu finden. 
Tauchablauf: Die ausgesprochen sympathischen Tauchguides und -lehrer führen Sie zu den schönsten Plätzen der Region und haben 26 Tauchplätze markiert, die nur zwischen 3 und 15 Bootsminuten von der Hotelanlage entfernt sind. Täglich werden Tauchgänge vormittags und nachmittags durchgeführt, wöchentlich auch 1 bis 2 Nachttauchgänge (optional). 


	Fazit

	
Der ideale Urlaub für eine Kombination aus Tauchen und Ausflügen. Das Hotel wird familiär geführt, typisch cubanisches Ambiente und eine interessante Umgebung. 

Unsere Meinung:

☺☺☺

☺☺☺





 Hotel


 Tauchen


	


	8. Cayo Largo - Sol Club Cayo Largo **** ½

	
Im Jahr 2000 fertiggestellte, eine wunderschöne Anlage der spanischen Hotelkette Sol-Meliá, unmittelbar an einem der schönsten Strandabschnitte gelegen. Insgesamt 300 Zimmer in einem Hauptgebäude und Bungalows, alle mit Bad/WC, Sat/TV, Klimaanlage, Mini Bar, Balkon oder Terrasse. Buffetrestaurant, Snack Bar, Poolbar, Barbacoa-Ranchón am Strand, Internet. Spezialitäten-Restaurant, Lobby-Bar, Fun Club, Souvenirshop. Gymnastik-Raum, Billard, Aerobic, Windsurfbretter, Kanus, Katamarane. Sauna und Jacuzzi, 2 Tennisplätze mit Flutlicht. Sportclub, Nautic-Center. Tägliche Animationsprogramme, Tanzunterricht etc. allabendliche Unterhaltung. Dieses Hotel ist eine wirkliche Empfehlung für Urlauber, die Tauchen und eine sehr gute Hotelanlage suchen. Auch deutschsprachige Mitarbeiter. 


	Tauchbetrieb Cayo Largo

	
Tauchbasis: Unser Vertragspartner ist die einzig vorhandene Tauchbasis, die unter cubanischer Leitung steht. Sie wurde europäischem Standard entsprechend ausgebaut und verfügt über 2 Bauer-Kompressoren, 25 komplette Ausrüstungen und 100 12-Liter-Aluflaschen mit INT-Anschluß (Adapter bitte mitbringen, da nur wenige vorrätig sind). Insgesamt stehen vier Boote für 14 und 18 Taucher zu Verfügung. Professionelle Tauchguides begleiten Sie während der Tauchgänge. In der Tauchbasis ist eine 220 V Ladestation vorhanden, hier können Sie Ihre Akkus aufladen (im Hotel nur 125 V, amerikanische Flachstecker). Eine Leihausrüstung kostet etwa € 15,-- pro Tag. Für die Ausbildung ist die Ausrüstung selbstverständlich kostenlos. 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach SSI Richtlinien. 
Sprache: Englisch und Spanisch 
Tauchplätze: In den letzten zwei Jahren hat sich durch die Wetterunruhen ein enormer Bestand an Fischen vor den Inseln „versammelt“, deren Vielfalt, nach Angabe des Journalisten-Ehepaares Corneli, so in der Karibik kaum vorzufinden ist. Neben Höhlen, Grotten und Drop-offs können Sie sich an den fast 600 Korallenarten und Hunderten von Schwammarten erfreuen. Auch Walhaie, Mantas, Barakudas und Rochen sind zuweilen an den 42 abgesteckten Tauchplätzen zu beobachten. Wunderschön sind die Plätze „Aquarium I bis III“ – in nur 12-15 Metern Tiefe sind „Wolken“ von Blaustreifen-, Franzosen- und Schwarzrücken-Grunzern anzufinden, die natürlich auch Muränen, Barsche und Barakudas anziehen, um in den dichten Fischpulks zu wildern. Aber auch „La Corona“, deren Steilwände mit großen Röhren-, Tonnen- und Seilschwämmen bewachsen sind. Zudem sind ganze Gruppen von über das Riff schwebenden gepunkteten Adlerrochen und auch vereinzelt Haie zu sehen. 
Tauchablauf: Sie werden von einem Shuttle-Bus am Hotel abgeholt und in ca. 3-5 Minuten zur Marina gefahren. Von dort aus geht es zu den Tauchplätzen, wobei die Ausfahrt ca. 20 Minuten dauert. Anschließend werden Sie wieder zurück zu Ihrem Hotel gefahren. Gegen einen Aufpreis können vor Ort nach Absprache Tagesfahrten mit zwei Tauchgängen gebucht werden (Mindestteilnehmer 8 Personen), die zu entlegenen und unberührten Tauchplätzen führen. Die beiden schönsten sind Cayo Blanco mit einem Aufpreis von ca. US $ 30,-- und Cayo Rosario mit einem Aufpreis ca. US $ 20,-- (jeweils inklusive Mittagessen und einem Getränk). Nachttauchgänge finden nach Absprache gegen einen Aufpreis von ca. 10 US $ jede Woche statt.


	Fazit

	
Eine unglaublich schöne Insel mit spektakulären Tauchplätzen und tollen Stränden bietet einen traumhaften Karibik-Urlaub. 

Unsere Meinung:

☺☺☺☺

☺☺☺☺☺





 Hotel


 Tauchen


	


	9. Santa Lucia - Hotel Club Santa Lucia ****

	
Lage: Das Hotel liegt am schönen Sandstrand von Santa Lucia und steht unter italienischem Management. Transferzeit von Ciego de Avila und Holguin ca. 3 Stunden. 
Ausstattung: Die komplett renovierte ansprechende Hotelanlage besitzt insgesamt 252 Zimmer, die sich auf Bungalows, Hotelzimmer und Suiten verteilen. Auffallend ist die großzügige, wunderschöne Gartenanlage mit mehreren Teichen und blühenden Pflanzen. Das Hotel verfügt über einen gemütlichen offenen Lobbybereich mit Rezeption, ein schönes Buffetrestaurant im Kolonialstil, Strandbar, Swimmingpool und Aquabar, Diskothek, Pizzeria, Tennisplatz, Jacuzzi, Miniclub (3-12 Jahre), Babysitting (auf Anfrage) und kleinere Läden. Aufgrund des All-inclusive-Programms können Sie diese Einrichtungen und weitere Sportarten wie Windsurfen, Kajak, Katamaranfahren, Volleyball und Fitness nutzen. 
Verpflegung: Das Angebot beinhaltet Vollpension und das All-inclusive-Getränkeprogramm. 
Zimmer: Die Standardzimmer besitzen keinen Balkon, jedoch Dusche, WC, Fön, Telefon, SAT-TV, Safe, Minikühlschrank und Klimaanlage. Die hübschen Juniorsuiten verfügen über einen Schlafraum, einen abgetrennten Wohnbereich, Dusche, WC, Fön, Telefon, SAT-TV, Safe, Minikühlschrank, Klimaanlage, sowie überwiegend Balkon oder Terrasse


	Tauchbetrieb Santa Lucia

	
Tauchbasis: Die Tauchstation Shark’s friends befindet sich unmittelbar neben dem Hotel Club Santa Lucia und gehört zur Gruppe Marlin, der größten Tauchorgani-sation in Cuba. Im zentralen Gebäude unmittelbar am Strand Kompressor- und Technikraum, Lehrraum für Tauchkurse und ein Lagerraum für die Tauchutensilien unserer Gäste. Die Basis verfügt über mehr als 100 Geräte (12 Ltr.- INT). 
Tauchausbildung: Ausgebildet wird nach ACUC und CMAS Richtlinien. 
Sprache: Deutsch (deutschsprachiger Cubaner, meist in der Anlage), Englisch und Spanisch. 
Tauchplätze: Im Norden Cubas zeichnen sich die Tauchplätze durch ihre Vielfalt an Korallen und der attraktiven Unterwasserfauna aus. Traumhafte Korallengärten, Rochenkolonien, am Norden vorbeiziehende Großfische, viele Schiffswracks, sowie als ganz besonderes “Highlight” die wöchentlich angefahrenen Tauchplätze (fakultativ) zu den Haien mit Haifütterung (nicht zur Paarungszeit im Februar) sind die Besonderheiten dieser Region. Von November-April ist die UW-Fauna viel reichhaltiger, jedoch das Meer stürmischer. Der schönste Tauchplatz ist vermutlich „Las Mantas“, ein Riff, das in 14 Metern beginnt und von vielen Kanälen durchzogen wird. Bizarr modellierte Schwammgebilde, pastellfarbene Seefächer und robuste Steinkorallen überziehen die unterschiedlich geformte Landschaft aus großen und kleinen Erhebungen, sanft oder steil abfallende Kanalwände. Auch unter den Riffblöcken tummeln sich Spatenfische, Rochen und Barakudas, sowie auch häufig Ammenhaie. 
Wer zu Seekrankheit neigt, sollte deshalb lieber zur absolut ruhigen Sommerzeit von Mai-Oktober nach Santa Lucia reisen! 
Tauchablauf: Zwei- bis dreimal täglich Tauchausfahrten zu den attraktiven Tauchplätzen in der Umgebung von Santa Lucia, die teilweise nur 5-15 Bootsminuten entfernt sind. 


	Fazit

	
Ein traumhafter Sandstrand, die Tauchbasis und -plätze in unmittelbarer Nähe und eine schöne Unterwasserwelt bieten einen rundum schönen Urlaub. Ideal für Familien. 

Unsere Meinung:

☺☺☺☺

☺☺☺
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